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Zusammenfassung 
 
Die ‚andere Reiseseite’ www.fairunterwegs.org, die vom Arbeitskreis für Tourismus und Entwick-
lung (akte) entwickelt wurde, thematisiert den Fairen Handel im Tourismus und stellt als Reisepor-
tal konkrete Informationen für die Reisevorbereitung und für unterwegs bereit. In einer Evaluation 
wurden nun der Nutzen und die Zufriedenheit der Besucher/innen vom Forschungsinstitut für Frei-
zeit und Tourismus (FIF) evaluiert. Neben einer Online-Befragung der Benutzerinnen und Benut-
zer wurden auch Fachpersonen aus dem Reisejournalismus und Reisebüros in einer schriftlichen 
Befragung miteinbezogen. 
 
Insgesamt antworteten 54 Personen in der schriftlichen Befragung und 52 in der Online-
Befragung. Der erste Eindruck von der Seite wurde sehr positiv beurteilt. Obwohl nicht alle das 
Portal bereits gekannt haben, beurteilten 86% der Antwortenden den ersten Eindruck als eher 
oder sehr positiv. Der erste Eindruck ist in der dynamischen Internetwelt entscheidend, um Benut-
zerinnen und Benutzer von einer Seite überzeugen zu können, denn auch hier gilt: „You never get 
a second chance to make the first impression.“ 
 
Online-Befragung 
In der Online-Befragung beurteilen 93% der Antwortenden den ersten Eindruck von der Seite sehr 
(58%) oder eher positiv (35%). 54% der Antwortenden hatten die Seite bereits einmal (15%) oder 
sogar mehrmals (39%) besucht. Am besten bewertet werden die Themenvielfalt mit einem Durch-
schnitt von 7.73 und der Informationsgehalt (7.52). Auch die Übersichtlichkeit (7.05), die Benutzer-
freundlichkeit (6.97) und die Aktualität (6.85) schneiden gut ab. Nur die Interaktivität erhält mit 
5.11 eine eher tiefe Bewertung. 
Es zeigt sich, dass den Befragten insbesondere Informationen (8.6), eine kritische Haltung (8.5) 
und Benutzerfreundlichkeit (8.2) wichtig sind, während Anspruch (7.1), Unterhaltsamkeit (6.6) und 
Politik (6.4) weniger Bedeutung zugemessen wird. Die tatsächliche Beurteilung zeigt ein ähnliches 
Bild mit jedoch durchgehend leicht tieferen Werten. 
Am meisten gesucht werden die Länderinformationen vor den Fair-Tipps und den Themen. Die 
Länderinformationen werden am besten bewertet (6.8). Auch die Themen (6.5), die Fair-Tipps 
(6.4) und das Aktuelle (6.3) erhalten gute Noten, während die neue Rubrik Jung & Fair (4.2), der 
Kiosk (4) sowie die Community (3.1) deutlich schlechter abschneiden. Vermisst werden insbeson-
dere konkrete Verhaltensregeln sowie Hinweise auf bestehende faire Reiseangebote. Auch Über-
sichten zu Fairtrade-Organisationen und Jobs in diesem Bereich werden unter anderem als 
Wunsch genannt. 
Gut die Hälfte aller Befragten hat Beiträge im Forum gelesen, aber niemand hat selbst einen Bei-
trag formuliert oder auf einen Beitrag geantwortet. Für Einige sind die Themen nicht genügend 
attraktiv, für andere gibt es noch zu wenig Beiträge. 
Das Gesamturteil zur Fairunterwegs-Seite fällt sehr positiv aus. 92.3% der Antwortenden beurtei-
len die Seite eher gut (50%) oder sogar sehr gut (42.3%). 
 
Schriftliche Befragung 
Die Bekanntheit der Fairunterwegs-Seite ist relativ hoch. 58% der Befragten kannten die Seite 
vom Hören oder hatten sie sogar schon besucht. 69% der antwortenden Journalistinnen und 
Journalisten haben die Seite schon mindestens einmal besucht, während es bei den Reisebüros 
nur 23% sind. Über die Hälfte der antwortenden Reiseunternehmen hat noch nie vom Informati-
onsportal gehört. Hingegen kannten nur 15% der antwortenden Journalisten die Seite noch nicht. 
Der erste Eindruck von der Seite wurde von einem Grossteil der Beantwortenden positiv bewertet. 
73% beurteilten den ersten Eindruck eher (38%) oder sogar sehr positiv (35%). 
46% der antwortenden Fachpersonen zeigen ein grosses Interesse an der Seite insgesamt. Die 
Journalisten sind tendenziell stärker interessiert als die Reisebüros. In Bezug auf die verschiede-
nen Rubriken zeigt sich, dass die Themen und Länderinfos am stärksten interessieren. Das Inte-
resse der Reisebüros an den Themen ist etwas kleiner als das der Journalisten, bei den Fair-
Tipps hingegen zeigen die Reisebüros ein stärkeres Interesse. 
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Bei der Beurteilung verschiedener Qualitäten der Seite schneiden die Übersichtlichkeit, die Benut-
zerfreundlichkeit und der Informationsgehalt besonders gut ab. Die Reisebüros beurteilen die Ü-
bersichtlichkeit, die Benutzerfreundlichkeit und auch die Themenvielfalt etwas besser, während 
die Journalisten den Informationsgehalt tendenziell besser bewerten als die Reiseunternehmen. 
 
 
Insgesamt wird die Seite sehr gut bewertet und macht einen sehr seriösen Eindruck. Die ausführ-
lichen Länderinformationen, die Vielzahl an Informationen zum Thema Fairer Handel im Touris-
mus und die regelmässige Aktualisierung der Seite mit News sind die wesentlichen Stärken der 
Seite. Sie machen Fairunterwegs zu einem wichtigen und einzigartigen Informationsportal für kriti-
sche Reisende. Die beachtlichen User-Zahlen im ersten Halbjahr und die erbauenden Feedbacks 
aus den Befragungen erlauben ein insgesamt sehr positives Fazit und lassen folgern, dass 
www.fairunterwegs.org gut unterwegs ist.  
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1. Ausgangslage 
 
Der Arbeitskreis für Tourismus und Entwicklung (akte) hat die ‚andere Reiseseite’ 
www.fairunterwegs.org entwickelt, die den Fairen Handel im Tourismus thematisiert und als Rei-
seportal konkrete Informationen für die Reisevorbereitung und für unterwegs bereitstellt. Unter-
stützt wird das Projekt vom Staatssekretariat für Wirtschaft (seco) im Rahmen der wirtschaftlichen 
Entwicklungszusammenarbeit. Nachdem die Reiseseite im Januar 2007 offiziell lanciert wurde, 
wird das Portal bereits rege besucht. Bis Ende 2007 müssen die festgelegten quantitativen Ziel-
vorgaben überprüft sowie der Nutzen und die Zufriedenheit der Besucher evaluiert werden. Im 
Auftrag von akte wird ein Teil der Evaluation durch das Forschungsinstitut für Freizeit und Touris-
mus (FIF) der Universität Bern durchgeführt. 
 

2. Ziele 
 
Ziel der vom FIF durchgeführten Untersuchung ist einerseits, die Zufriedenheit der Benutzer zu 
evaluieren und andererseits die Einschätzung des Portals von Fachleuten aus der Branche ken-
nen zu lernen. Die zentralen Fragen sind folgende: 
- Wie wird die Seite insgesamt beurteilt? 
- Wie hilfreich sind die Informationen für die Besucherinnen und Besucher? 
- Welche zusätzlichen Informationen wären von Interesse? 
- Welche Eigenschaften werden als besonders wichtig empfunden? 
- Einschätzungen zu verschiedenen Rubriken; Länderinfos, Themen, Forum u.a. 
 

3. Vorgehen 
 
Die Evaluation richtete sich einerseits an die Benutzerinnen und Benutzer des Portals, anderer-
seits gezielt an Fachpersonen aus Reisebüros und Reisejournalismus. Um die Einschätzungen 
der Internetseite-Besucher/innen kennen zu lernen, wurde eine Online-Befragung durchgeführt. 
Die Fachpersonen wurden per Email mit einem Fragebogen angeschrieben. Das Vorgehen wird 
im Folgenden näher erläutert. Die ausgefüllten Fragebogen wurden vom FIF ausgewertet und 
daraus Empfehlungen abgeleitet. Im vorliegenden Evaluationsbericht stellt das FIF die Ergebnisse 
aus den Untersuchungen dar und erläutert allfällige Verbesserungspotentiale. 
 

3.1. Online-Befragung der Benutzerinnen und Benutze r 

Die Zielgruppe der Portal-Besucher/innen wurde mittels einer Online-Befragung erreicht. Das FIF 
konzipierte einen entsprechenden Fragebogen, auf den per Link von der Fairunterwegs-Seite hin-
gewiesen wurde. Online-Befragungen haben den Vorteil, dass sie direkt ausgefüllt werden können 
und keine Antwortbogen auf Papier zurück gesandt werden müssen. Hingegen kann die Zielgrup-
pe nur auf die Befragung aufmerksam gemacht, nicht aber aktiv angeschrieben werden. 
Um die Hemmschwelle zur Teilnahme sowie die Abbruchquote möglichst tief zu halten, wurde der 
Fragebogen stark strukturiert und kurz gehalten. Auf der FIF-Seite wurde ein Hinweis auf die Be-
fragung aufgeschaltet und im akte-Newsletter über die Evaluation informiert. Zudem sollte die 
Verlosung von Büchern von Fernand Rausser einen weiteren Anreiz darstellen. 
Trotzdem resultierte nur ein Rücklauf von 62 Antworten, wobei nur 52 Fragebogen vollständig 
ausgefüllt wurden. Da im Befragungszeitraum monatlich um die 14'000 unterschiedliche Nutzer 
die Seite besuchten, wurde ursprünglich ein deutlich höherer Rücklauf erwartet. 
Der grösste Teil der antwortenden Personen (38.5%) ist zwischen 25 und 34 Jahren alt. Weitere 
19% sind zwischen 35 und 44, und 23% liegen in der Altersklasse zwischen 45 und 54. Die ‚mitt-
leren’ Altersklassen (25-55) machen zusammen also 80.8% aus; nur 5.8% sind jünger als 25; 
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13.5% älter als 55 Jahre. Knapp 80% der Antwortenden sind berufstätig, 20% Studenten oder 
Lehrlinge. 57% der Antwortenden waren Frauen, 43% Männer. 
 

3.2. Schriftliche Befragung von Fachpersonen 

Fachleute aus der Tourismusbranche wurden mit einem schriftlichen Fragebogen, der per Email 
zugestellt wurde, zu Bekanntheit, Anwendungsbereichen und Zufriedenheit mit dem Reiseportal 
befragt. Auf Wunsch von akte wurden sowohl Reisemittler als auch Reisejournalisten befragt. Die 
schriftliche Befragung wurde gewählt, um die Personen im Mail direkt anschreiben und eine ge-
wisse Breite abdecken zu können. Der Vorteil dieser Methode liegt unter anderem darin, dass er 
die Übersicht erlaubt, wer den Fragebogen schon ausgefüllt hat und somit eine Nachfassaktion 
möglich ist. Nachteile der Methode sind unter anderem, dass viele Fachpersonen täglich mit ähn-
lichen An- und Umfragen konfrontiert werden sowie dass zum Ausfüllen des Fragebogens der 
Anhang geöffnet werden musste. 
 
Grundgesamtheit und Stichprobe 
Für die Auswahl der befragten Personen wurden verschiedene Kriterien berücksichtigt. Die Liste 
der Reisejournalisten wurde von akte in Anlehnung an ihren Medienverteiler zur Verfügung ge-
stellt. Die Fachpersonen der Reisevermittler wurden aus dem Travel Trade Verzeichnis1 nach 
Zufallsprinzip ausgesucht, wobei Spezialisten für Individualreisen und Fernreisen soweit möglich 
bevorzugt wurden. Insgesamt wurden 143 Reisemittler und 34 Journalisten angeschrieben. 
 
Rücklauf 
Um einen guten Rücklauf zu erhalten, wurde der Fragebogen bewusst kurz und strukturiert gehal-
ten. Nach Ablaufen der Einsendefrist wurde zudem nochmals ein Reminder verschickt. Trotzdem 
sandten nur 38 (von 140) Tourismusunternehmen resp. 16 (von 34) Journalistinnen und Journalis-
ten den Fragebogen zurück. 
 
Rücklauf: Schriftliche Befragung 
 angeschrieben Rücklauf 
Tourismusunternehmen 140 38 (27.1%) 
Reisejournalisten 34 16 (47.1%) 

 
Während in einem ersten Teil alle Antworten zusammengefasst werden, werden danach die Onli-
ne-Befragung und die Schriftliche Befragung separat ausgewertet. Dabei wird – wo sinnvoll – na-
türlich auch zwischen Tourismusunternehmen und Journalisten unterschieden. 
 

3.3. Methodenkritik 

Da die Fairunterwegs-Seite in der breiten Öffentlichkeit noch kaum bekannt ist, wurden die Benut-
zer der Seite direkt befragt. Dadurch wurde die Grundgesamtheit jedoch stark eingeschränkt; ins-
besondere weil viele Benutzer Wiederholungsbesucher sind. 
Dass die Hauptbefragungszeit auf die Sommerferien fiel, war – v.a. in Bezug auf die Reisemittler - 
etwas unglücklich. Bei der Gestaltung der Befragung galt es eine Balance in der Tiefe der Befra-
gung zu finden, um die Befragten nicht zu überfordern und trotzdem relevante Erkenntnisse gene-
rieren zu können. Möglicherweise waren einige Fragen, die eine gewisse Beschäftigung mit dem 
Portal und einzelnen Rubriken voraussetzten, für den durchschnittlichen Benutzer zu detailliert. 
Die Kommunikation war primär eine Passive, auch wenn mit Mails und Newsletter auf die Befra-
gung hingewiesen wurde. Gut möglich, dass die Befragung teilweise übersehen wurde, da sie 
nicht allzu prominent platziert war. Interessen- und Zeitmangel sowie viele Kurzbesucher/innen, 
die das Portal nicht genauer anschauen oder nur eine spezifische Information suchen, können 
weitere Faktoren für den mässigen Rücklauf sein. Zudem war der Wettbewerb offenbar für Viele 
ein zu geringer Anreiz, an der Befragung teilzunehmen. 

                                                
1 Meierhofer Urs. Travel Trade of Switzerland. 16. Ausgabe. Bern 2005 
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Touristische Unternehmen - insbesondere Reiseanbieter – und auch Journalisten werden immer 
wieder mit Umfragen konfrontiert. Diesem Umstand wurde versucht Rechnung zu tragen, indem 
dieser Fragebogen bewusst kurz gehalten wurde. Trotzdem setzte er eine Kenntnis der Internet-
seite voraus, was mit einem gewissen Zeitaufwand verbunden war. Einige Anbieter kannten das 
Portal nicht oder sahen eine ‚Reiseseite’ als Konkurrenz an. Auch wenn bei der Auswahl der 
Stichprobe versucht wurde, relevante Kriterien (Fernreisen, Entwicklungsländer etc.) zu berück-
sichtigen, fühlten sich einige Reisebüros vom Thema schlicht nicht angesprochen oder waren 
nicht interessiert. Bei den antwortenden Personen war das Interesse dafür relativ gross, was sich 
natürlich auch in den Antworten widerspiegelt und in der Interpretation berücksichtigt werden 
muss. 
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4. Resultate 
 

4.1. Gesamt-Befragung 

 
Sowohl in der Online-Befragung als auch in der Umfrage bei Fachpersonen wurde nach dem ers-
ten Eindruck von www.fairunterwegs.org und nach der Einschätzung verschiedener Eigenschaften 
der Seite gefragt. In einem ersten Schritt werden hier die aggregierten Resultate für diese Fragen 
vorgestellt, bevor anschliessend die Online-Befragung und die schriftliche Befragung der Fach-
personen separat präsentiert werden. 
 
Insgesamt war der erste Eindruck von der Seite sehr positiv. Obwohl nicht alle das Portal bereits 
gekannt haben, beurteilten 86% der Antwortenden den ersten Eindruck als eher oder sehr positiv. 
Nur 14% beurteilen den ersten Eindruck neutral, und keine Stimmen äusserten sich negativ. Der 
erste Eindruck ist in der sich rasch verändernden Internetwelt mit dem unstetigen Surfverhalten 
besonders wichtig, um Benutzer/innen auf die Seite locken zu können, denn; „You never get a 
second chance to make the first impression.“ 
 

Wie war Ihr erster Eindruck von www.fairunterwegs.org? 

sehr positiv
50%

eher positiv
36%

neutral
14%

n=97
 

 
Die befragten Personen wurden gebeten, die Seite in Bezug auf verschiedene Eigenschaften in 
einer Skala von 1 bis 10 zu beurteilen. Insgesamt werden sowohl die Übersichtlichkeit (mit einem 
Mittelwert von 7.41), die Benutzerfreundlichkeit (7.35), der Informationsgehalt (7.87), die Themen-
vielfalt (7.75) als auch der Detaillierungsgrad (7.36) sehr gut bewertet. Informationsgehalt und 
Themenvielfalt schnitten besonders gut ab, während Detaillierungsgrad und Benutzerfreundlich-
keit die tiefsten Noten erhielten. Der Median liegt jeweils bei 8 und beim Informationsgehalt sogar 
bei 9. Die folgenden Abbildungen zeigen a) die Mittelwerte im Vergleich und b) die detaillierte Be-
urteilung der fünf Kategorien. 
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Wie beurteilen Sie die Seite in Bezug auf folgende Eigenschaften? (1=� , 10=� ) 

7.75

7.36 7.35

7.87

7.41

7

7.1

7.2

7.3

7.4

7.5

7.6

7.7

7.8

7.9

8

Übersichtlichkeit

Benutzerfreundlichkeit

InformationsgehaltThemenvielfalt

Detaillierungsgrad, Tiefe

n=98-100
 

 
 

Wie beurteilen Sie die Seite in Bezug auf folgende Eigenschaften? (1=� , 10=� ) 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Benutzerfreundlichkeit

Detaillierungsgrad, Tiefe

Übersichtlichkeit

Themenvielfalt

Informationsgehalt

1-2 3-4 5-6 7-8 9-10 n=98-100
 

 
 
Fazit: Die Fairunterwegs-Seite hinterliess bei den befragten Personen einen positiven ersten Ein-
druck. Insbesondere der Informationsgehalt und die Themenvielfalt werden sehr gut beurteilt. 
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4.2. Resultate Online-Befragung 

 
In der Online-Befragung wurden die Benutzer/innen der Fairunterwegs-Seite nach Ihrem ersten 
Eindruck befragt. 93% der Antwortenden hatten einen sehr positiven (58%) oder eher positiven 
(35%) Eindruck. 7% beurteilen den ersten Eindruck neutral. 
 

Wie war Ihr erster Eindruck von www.fairunterwegs.org? 

sehr positiv; 35; 58%

eher positiv; 21; 35%

neutral; 4; 7%

n=60
 

 
 
Auf die Frage, wie oft die Info-Seite bereits besucht wurde, gaben 54% der Antwortenden an, die 
Seite bereits einmal (15%) oder sogar mehrmals (39%) besucht zu haben. Dies zeigt wohl vor 
allem, dass die Personen, welche die Seite bereits kannten und diese immer wieder mal besu-
chen, besonders Interesse am Thema und an der Weiterentwicklung von Fairunterwegs.org ha-
ben. 
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Wie oft haben Sie www.fairunterwegs.org bereits besucht? 

Heute zum ersten Mal; 
28; 46%

Bereits mehrere Male; 24; 
39%

Bereits einmal; 9; 15%

n=61
 

 
Auf die Frage, ob die Befragten ein Fairunterwegs-Konto besässen, antworteten nur etwa 60%, 
was darauf schliessen lässt, dass die meisten diesem Begriff noch nicht begegnet waren. Von den 
Antwortenden verfügte etwa ein Fünftel (21%) über ein Fairunterwegs-Konto. Dies entspricht ca. 
12% von Allen an der Befragung Teilnehmenden, wobei die häufigen Besucher/innen übervertre-
ten gewesen sein dürften, da auch im akte-Newsletter auf die Befragung hingewiesen wurde. Die 
grosse Zahl der Besucher/innen verfügt über kein Fairunterwegs-Konto. 
 
Die an der Befragung Teilnehmenden wurden gebeten, die Seite in Bezug auf verschiedene Ei-
genschaften in einer Skala von 1 (miserabel) bis 10 (ausgezeichnet) zu beurteilen. Am besten 
bewertet wurden die Themenvielfalt mit einem Durchschnitt von 7.73 und der Informationsgehalt 
(7.52). Auch die Übersichtlichkeit (7.05) und die Benutzerfreundlichkeit (6.97) erhielten gute Be-
wertungen vor der Aktualität (6.85) und dem Detaillierungsgrad (6.62). Nur die Interaktivität erhielt 
mit 5.11 eine eher tiefe Bewertung. Die Interaktivität, aber auch die Aktualität und der Detaillie-
rungsgrad wurden von Einigen nicht beurteilt (‚nicht beurteilbar’). 
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Wie beurteilen Sie die Seite in Bezug auf...? (1=� , 10=� ) 

6.97

7.52

6.62

7.73

6.85

5.11

7.05

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Übersichtlichkeit

Benutzerfreundlichkeit

Informationsgehalt

Detaillierungsgrad, TiefeThemenvielfalt

Aktualität

Interaktivität

n=60-62
 

 
Eine detaillierte Aufschlüsslung der Bewertung ist in der folgenden Abbildung zu sehen, wo die 
Beurteilung jeweils in Gruppen zusammengefasst wurde. Es zeigt sich, dass die Berücksichtigung 
der Varianz ein etwas anderes Bild ergibt. Werden die Bewertungen mit der Note 7 – 10 betrach-
tet, führt die Themenvielfalt mit einem Anteil von 87% vor der Aktualität (82%), dem Detaillie-
rungsgrad (78%), der Übersichtlichkeit (76%), der Benutzerfreundlichkeit (71%) und der Interakti-
vität (56%). 
 

Wie beurteilen Sie die Seite in Bezug auf...? (1=� , 10=� ) 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Interaktivität

Benutzerfreundlichkeit

Übersichtlichkeit

Detaillierungsgrad, Tiefe

Aktualität

Themenvielfalt

1-2 3-4 5-6 7-8 9-10 n=60-62  
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Des Weiteren wurden die Einschätzung der Wichtigkeit sowie die tatsächliche Bewertung ver-
schiedener Kriterien abgefragt. Es zeigt sich, dass den Befragten insbesondere Informationen 
(8.6), Kritik (8.5) und Benutzerfreundlichkeit (8.2) wichtig sind, während Anspruch (7.1), Unterhalt-
samkeit (6.6) und Politik (6.4) weniger Bedeutung zugemessen wird. Die tatsächliche Beurteilung 
zeigt ein ähnliches Bild mit jedoch durchgehend leicht tieferen Werten. Grosse Diskrepanzen gibt 
es keine, tendenziell darf die Fairunterwegs-Seite in Bezug auf alle Eigenschaften noch etwas 
zulegen. 
 

Wie schätzen Sie die Wichtigkeit folgender Eigenschaften ein? 

8.5

6.6

8.6

8.2

7.1

6.4

6.7

7.1
6.6

6.4

4.8 5.4

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
Kritisch

Unterhaltsam

Informativ

Anspruchsvoll

Benutzerfreundlich

Politisch

Wichtigkeit Beurteilung
n=55

 
 
Auf die Frage „Welche Informationen haben Sie auf der Seite gesucht?“ waren Mehrfachnennun-
gen möglich. Die meisten der Benutzerinnen und Benutzer haben auf der Fairunterwegs-Seite 
Länderinformationen (41) gesucht. Fair-Tipps (29) und Themen (25) waren ebenfalls häufige 
Gründe für den Seitenbesuch, während 21 Personen aus blosser Neugier die Internetseite durch-
stöberten, ohne etwas Spezifisches zu suchen. Neben den etablierten Rubriken wurden aber 
auch einige weitere Aspekte aufgezählt, nach denen die Befragten teilweise vergebens gesucht 
hatten. Insbesondere konkrete faire Reiseangebote sowie Jobs wurden genannt (s.a. Anhang). 
 
Die Fairunterwegs-Seite ist in verschiedene Ressorts unterteilt. Auf einer Skala von 1 bis 10 wur-
den diese von den Befragten beurteilt. Mit einem Mittelwert von 6.8 am besten bewertet wurden 
die Länderinformationen, die auch von den meisten Personen aufgesucht wurden. Auch die The-
men (6.5), die Fair-Tipps (6.4) und das Aktuelle (6.3) erhielten Noten über 6. Die neue Rubrik 
Jung & Fair (4.2), der Kiosk (4) sowie die Community (3.1) schnitten schlechter ab. Dabei gilt es 
jedoch zu berücksichtigen, dass die Community, Kiosk und Jung & Fair von Vielen als nicht beur-
teilbar eingestuft wurden. Der Kiosk ist zudem natürlich nur für Personen interessant, die angebo-
tene Produkte einkaufen wollen. 
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Wie beurteilen Sie die verschiedenen Bereiche/Ressorts? 

6.8

6.4

6.5

4.2

6.3

3.1

4

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
Länderinformationen

Fair-Tipps

Themen

Jung & FairAktuelles

Community

Kiosk

n=53
 

 
Nicht alle Befragten wurden auf der Suche nach bestimmten Informationen fündig. Vermisst wur-
den insbesondere möglichst konkrete Verhaltensregeln sowie Hinweise auf bestehende faire Rei-
seangebote. Auch Übersichten zu Fairtrade-Organisationen und Jobs in diesem Bereich wurden 
unter anderem als Wunsch genannt. Die exakten Wortlaute der Antworten sind im Anhang aufge-
führt. 
 

Könnten Sie sich vorstellen, sich an Forumsdiskussionen zu beteiligen? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

1

6

19

6

6

25

0 5 10 15 20 25 30

Nein, Sonstiges

Nein, da Anmeldung nötig

Nein, nicht an Foren interessiert

Ja, wenn mehr Beiträge

Ja, wenn andere Themen

Ja, wenn mehr Zeit

n=53
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Knapp zwei Drittel der Antwortenden könnte sich vorstellen, sich an Forumsdiskussionen zu betei-
ligen. Gut die Hälfte aller Befragten (51%) hat Beiträge im Forum gelesen, aber niemand hat 
selbst einen Beitrag formuliert oder auf einen Beitrag geantwortet. Wie die Abbildung zeigt, wird 
als Hauptgrund der Zeitmangel genannt. Für Andere ist die Art und/oder Anzahl der vorhandenen 
Beiträge nicht genügend attraktiv. Etwa ein Drittel der Besucher hat aber grundsätzlich kein be-
sonderes Interesse an Foren, und Einige stören sich daran, dass sie sich erst anmelden müssten. 
 
Das Gesamturteil zur Fairunterwegs-Seite fällt recht positiv aus. 92.3% der Antwortenden beurtei-
len die Seite eher gut (50%) oder sogar sehr gut (42.3%). Die restlichen 7.7% bewerten www.fai-
runterwegs.org neutral, während niemand die Seite negativ bewertet. Tendenziell bewerteten 
Personen über 45 die Seite etwas besser als solche unter 35. 
 

Wie beurteilen Sie die Seite insgesamt? 

42.3%
sehr gut; 22

50.0%
eher gut; 26

7.7%
neutral; 4

n=52
 

 
Fazit: Der grösste Teil der Antwortenden (93%) hatte einen sehr oder eher positiven Eindruck von 
der Fairunterwegs-Seite. Über die Hälfte der Befragten (54%) hatte die Seite bereits mindestens 
einmal besucht. Themenvielfalt und Informationsgehalt werden besonders gut bewertet, die Inter-
aktivität kommt etwas weniger gut weg. 
Den Befragten sind insbesondere Informationen, Kritik und Benutzerfreundlichkeit wichtig, wäh-
rend Anspruch, Unterhaltsamkeit und Politik weniger Bedeutung zugemessen wird. Die tatsächli-
che Beurteilung zeigt ein ähnliches Bild mit jedoch durchgehend leicht tieferen Werten. Die meis-
ten der Benutzerinnen und Benutzer suchten auf der Fairunterwegs-Seite Länderinformationen, 
Fair-Tipps und Themen. Vermisst wurden konkrete Verhaltensregeln sowie Hinweise auf beste-
hende faire Reiseangebote. 
Am besten bewertet wurden die Länderinformationen vor den Fair-Tipps und dem Aktuellen, wäh-
rend die neue Rubrik Jung & Fair, der Kiosk sowie die Community deutlich schlechter abschnitten. 
Gut die Hälfte aller Befragten (51%) hat Beiträge im Forum gelesen, aber niemand hat selbst ei-
nen Beitrag formuliert oder auf einen Beitrag geantwortet, da sich die Attraktivität des Forums 
bisher noch in Grenzen hält. Insgesamt wird die Seite sehr gut bewertet. 92% der Benutzerinnen 
und Benutzer beurteilen www.fairunterwegs.org gut (50%) oder sogar sehr gut (42%). 
 



Evaluation www.fairunterwegs.org 

16/28 

4.3. Resultate Schriftliche Befragung 

 
Im Folgenden wird die schriftliche Befragung der Fachpersonen gesamthaft vorgestellt, wobei wo 
möglich und sinnvoll auf Unterschiede zwischen Antworten von Reisebüros und Journalistinnen 
und Journalisten hingewiesen wird. Da immer mehr Reisen über Internet gebucht werden, sind 
viele Reisebüros gegenüber ‚Reiseseiten’ skeptisch, da diese als Konkurrenz zu den eigenen Be-
ratungsdienstleistungen gesehen werden. Es gilt also im Folgenden zu berücksichtigen, dass inte-
ressierte und engagierte Reiseunternehmen vermutlich überrepräsentiert sind. Gleiches gilt für die 
Journalisten, wo Zeitschriften aus den Bereichen Tourismuskritik und Entwicklungshilfe den gröss-
ten Anteil der Antwortenden ausmachen.  
 
Die Bekanntheit der Fairunterwegs-Seite ist relativ hoch. 58% der Befragten kannten die Seite 
vom Hören oder hatten sie sogar schon besucht. 35% der Befragten gaben an, die Seite schon 
einmal (10%) oder sogar mehrmals (25%) besucht zu haben. Für die Interpretation muss berück-
sichtigt werden, dass Personen, welche die Seite gekannt haben, vermutlich eher bereit waren, 
den Fragebogen auszufüllen, so dass der tatsächliche Bekanntheitsgrad in der Branche wohl et-
was tiefer liegen dürfte. 69% der Journalisten haben die Seite schon mindestens einmal besucht, 
während es bei den Reisebüros nur 23% sind. Über die Hälfte der antwortenden Reiseunterneh-
men hat noch nie vom Informationsportal gehört. Hingegen kannten nur 15% der antwortenden 
Journalisten die Seite noch nicht. 
 

Kennen Sie das Reise- und Informationsportal www.fairunterwegs.org? 

Ja, habe schon davon 
gehört; 11; 23%

Ja, habe die Seite bereits 
einmal besucht; 5; 10%

Ja, habe die Seite bereits 
mehrmals besucht; 12; 

25%

Nein, noch nie davon 
gehört; 20; 42%

n=48
 

 
 
Der erste Eindruck von der Seite wurde von einem Grossteil der Beantwortenden positiv bewertet. 
Nur 27% beurteilten den ersten Eindruck neutral, während 38% einen eher positiven und 35% 
einen sehr positiven ersten Eindruck hatten. Die antwortenden Journalisten hatten tendenziell 
einen etwas positiveren Eindruck, während mehr Reisebüros diesen neutral bewerten. 
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Wie war/ist Ihr erster Eindruck von der Seite? 

sehr positiv; 13; 35%

eher positiv; 14; 38%

neutral; 10; 27%

n=48
 

 
Das Interesse der Fachpersonen an einem solchen Informationsportal ist recht gross. 46% zeigen 
ein grosses Interesse an der Seite insgesamt, während nur 17% ein kleines Interesse angeben. 
Die Journalisten sind tendenziell stärker interessiert (54% eher und sehr gross) als die Reisebüros 
(40%). In Bezug auf die verschiedenen Rubriken zeigt sich, dass die Themen und Länderinfos am 
stärksten interessieren. Das Interesse der Reisebüros an den Themen ist etwas kleiner als das 
der Journalisten, bei den Fair-Tipps hingegen zeigen die Reisebüros ein stärkeres Interesse. 
 

Wie gross ist das Interesse Ihres Unternehmens an einem solchen Informationsportal? 

Interesse an...

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Seite insgesamt

Fair-Tipps

Länderinfos

Themen

sehr gross

eher gross

mittelgross

eher klein

sehr klein

n=48/37/36/37
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Die Seite insgesamt und verschiedene Eigenschaften wurden von den Fachpersonen auf einer 
Skala von 1 (miserabel) bis 10 (ausgezeichnet) bewertet. Die folgende Abbildung zeigt, dass die 
Mittelwerte nahe beieinander liegen; am besten schneiden die Seite insgesamt, die Übersichtlich-
keit, die Benutzerfreundlichkeit und der Informationsgehalt ab; die Themenvielfalt und der Detail-
lierungsgrad erreichen leicht tiefere Werte. 
 

Wie beurteilen Sie die Seite in Bezug auf…? 

7.57

7.59

7.61

7.34

7.18

7.69

6

7

8

9
Seite insgesamt

Übersichtlichkeit

Benutzerfreundlichkeit

Informationsgehalt

Themenvielfalt

Detaillierungsgrad, Tiefe

n=34-36
 

 

6

7

8

9
Seite insgesamt

Übersichtlichkeit

Benutzerfreundlichkeit

Informationsgehalt

Themenvielfalt

Detaillierungsgrad, Tiefe

Gesamt Journalisten Reisebüros n=34-36
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Die Reisebüros beurteilen die Seite als Ganzes sowie die Übersichtlichkeit, die Benutzerfreund-
lichkeit und auch die Themenvielfalt etwas besser, während die Journalisten den Informationsge-
halt tendenziell besser bewerten als die Reiseunternehmen. 
 
Von Seiten einzelner Reisebüros wurde angemerkt, dass das Portal zwar gut geeignet sei für 
Kunden, die sich über Reiseziele detaillierter Informieren wollen, aber weniger für spezialisierte 
Veranstalter, die ihre Destinationen gut kennen würden. Weitere Einwände waren, dass es bereits 
ausführliche Portale für Länderinformationen gäbe und dass die Seite zu voll mit Informationen 
sei. Ein Journalist ist der Meinung, dass das Ganze etwas zu schulmeisterlich und zu wenig zuge-
spitzt daher komme. 
 
Fazit: Die Bekanntheit der Fairunterwegs-Seite ist relativ hoch. Etwa ein Drittel der Befragten gab 
an, die Seite schon mindestens einmal besucht zu haben, wobei dies vor allem Journalisten wa-
ren. Über die Hälfte der antwortenden Reiseunternehmen hat noch nie vom Informationsportal 
gehört. Der erste Eindruck von der Seite wurde von einem Grossteil der Beantwortenden (73%) 
positiv bewertet. Das Interesse der Fachpersonen an einem solchen Informationsportal ist recht 
gross, wobei die Rubriken ‚Themen’ und ‚Länderinfos’ am stärksten interessieren. 
Die Seite insgesamt, die Übersichtlichkeit, die Benutzerfreundlichkeit und der Informationsgehalt 
schnitten in der Bewertung besonders gut ab, während der Detaillierungsgrad einen leicht tieferen 
Wert erreicht. Der Informationsgehalt wird vor allem von den Journalisten sehr gut beurteilt, wäh-
rend Übersichtlichkeit, Themenvielfalt und Detaillierungsgrad von den Reisebüros besser bewertet 
werden. 
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5. Würdigung und Empfehlungen 
 
Bekanntheit weiter steigern 
Nach der offiziellen Lancierung der Fairunterwegs-Seite berichteten verschiedene Medien über 
das neue Informationsportal. Insbesondere die sensibilisierten Medien kennen die Seite, was 
auch in der Befragung ersichtlich wird. Die Bekanntheit des Portals bei den Reisebüros ist vermut-
lich deutlich geringer, da auch hier eher die Interessierten an der Befragung teilgenommen haben 
dürften. Immerhin hat über die Hälfte der antwortenden Fachpersonen angegeben, die Fairunter-
wegs-Seite zu kennen. Mit der Online-Befragung wurden nur Personen erfasst, welche die Seite 
kannten. Es ist anzunehmen, dass der Bekanntheitsgrad in der breiten Öffentlichkeit noch eher 
gering ist, auch wenn die Besucherzahlen zeigen, dass die Seite im ersten Halbjahr eine starke 
Verbreitung erlebte. Verschiedentlich wurde in Kommentaren der Vorschlag geäussert, die Seite 
bekannter zu machen. Massnahmen zur Steigerung des Bekanntheitspotentials sind auf jeden 
Fall weiter zu fördern. 
 
Erster Eindruck überzeugend 
Der erste Eindruck einer Internetseite verrät schon Einiges über Inhalt und Seriosität des Angebo-
tes und ist insbesondere von Bedeutung, da viele User per Zufall oder zu mindest als Erstbesu-
cher auf eine solche Seite stossen und sofort fasziniert werden müssen. Die Fairunterwegs-Seite 
machte sowohl auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Online-Befragung als auch auf die 
Antwortenden der schriftlichen Befragung einen positiven Eindruck. Nur wenige Befragte beurteil-
ten die Seite neutral; niemand hatte einen negativen Eindruck. Um ein positives erstes Bild ab-
zugeben, ist es insbesondere wichtig, die Einstiegsseite nicht mit Informationen zu überladen und 
den Überblick über die wichtigsten Rubriken und Informationen einfach und übersichtlich zu ges-
talten. Dies scheint der Fairunterwegs-Seite bisher gut gelungen zu sein. 
 
Viele Themen - hoher Informationsgehalt 
Nicht alle der folgenden Eigenschaften sind aufgrund eines Besuchs von www.fairunterwegs.org 
gleich gut zu beurteilen. Trotzdem ergeben die Einstufungen ein interessantes Bild. Die Themen-
vielfalt und der Informationsgehalt werden vor allem von den Online-Usern sehr gut bewertet. 
Auch Aktualität und Detaillierungsgrad werden gut bewertet, wenn auch etwas tiefer. Werden die 
News-Meldungen betrachtet, zeigt sich, dass sehr regelmässig Neuigkeiten aufgeschaltet werden. 
Einige Abstriche gibt es bei den Länderinformationen, wo sich jeweils schnell viel ändert und In-
formationen laufend aktualisiert werden müssen. Die Seite aktuell zu halten, erfordert ein hohes 
Mass an Aufwand und laufender Betreuung. 
Die Übersichtlichkeit und Benutzerfreundlichkeit schneiden insgesamt gut ab, auch wenn sie ver-
einzelt in den Kommentaren bemängelt werden. Wichtig ist hier insbesondere, dass die Hauptna-
vigation sowie der Seitenaufbau in allen Rubriken gleich bleiben, so dass sich die Benutzer 
schnell zurecht finden. Die tiefsten Noten erhält die Interaktivität. Auch wenn dies teilweise mit der 
Art und dem Anspruch der Seite begründbar ist, kann hier ein gewisser Handlungsbedarf geortet 
werden. 
 
Informativ, kritisch und benutzerfreundlich 
Die Wichtigkeit von Informationen wird von den Benutzerinnen und Benutzer erwartungsgemäss 
sehr hoch eingestuft. Zudem ist den Befragten wichtig, dass die Seite kritisch und natürlich benut-
zerfreundlich ist. In der kritischen Haltung hebt sich die Seite von vergleichbaren Informationspor-
talen ab. Die Bedeutung von ‚politisch’ und ‚unterhaltsam’ wird von den Befragten nicht gleich 
hoch eingeschätzt. Der Unterschied zwischen der Einstufung der Wichtigkeit und der tatsächli-
chen Beurteilung ist eher klein. Insgesamt liegen die beurteilten Mittelwerte überall leicht unter 
den ‚Erwarteten’. Die kleinste Diskrepanz besteht beim Anspruch; das heisst, dass das An-
spruchsniveau bisher gut auf die Zielgruppe angepasst ist. Die grösste Lücke und somit gewisser 
Handlungsbedarf besteht bezüglich der Eigenschaften ‚kritisch’, ‚politisch’ und ‚benutzerfreund-
lich’. 
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Länderinformationen besonders beliebt 
Bei der Beurteilung der unterschiedlichen Rubriken auf www.fairunterwegs.org erhalten die Län-
derinformationen die besten Noten. Insbesondere geschätzt werden die Transport-Energie-
Bilanzen. Die Themen, Fair-Tipps und das Aktuelle werden ebenfalls gut bewertet. Die informa-
tivsten Rubriken liegen also vorne. Die Rubrik ‚Jung & Fair’ wurde erst neu aufgeschaltet, sie 
schneidet etwas weniger gut ab. Dies mag u.a. daran liegen, dass die Rubrik relativ neu ist, dass 
primär ältere Personen an der Umfrage teilgenommen haben und vor allem auch, dass es eine 
spezifische Rubrik ist, die sich primär an Jugendliche richtet, die sich ‚fair’ engagieren wollen. 
Am schlechtesten bewertet werden die Community und der Kiosk. Für die Community ist die 
Hemmschwelle durch die Anmeldung vermutlich relativ hoch. Der Kiosk ist vor allem für Personen 
interessant, die gezielt nach Publikationen suchen. Hier könnte bereits auf der Einstiegsseite at-
traktiver (z.B. mit Bilder) auf Angebote aufmerksam gemacht werden. 
 
Forum noch kaum belebt 
Die Community erhält von den Online-Benutzer/innen eher tiefe Noten. Ein Grund dafür mag darin 
liegen, dass die Einstiegsseite noch wenig über die Inhalte offenbart. Der Grossteil der Antwor-
tenden kannte das Fairunterwegs-Konto nicht, und die Tatsache, dass man sich erst anmelden 
muss, hält Zufallsbesucher unter Umständen davon ab, hier weiter zu navigieren (auch wenn das 
Lesen der Forumsbeiträge trotzdem möglich wäre). Das Forum wird bisher nur sehr sporadisch 
genutzt. Die Art und geringe Zahl der Beiträge ist für Viele nicht genügend attraktiv, um selbst im 
Forum aktiv zu werden.  
Ein aktives Forum braucht sehr viel Pflege in Form von regelmässigen Diskussionsinputs, aber 
auch von Verlinkungen zu anderen Foren, Blogs etc. Erst durch die Vernetzung verschiedener 
Diskussionsplattformen kann ein Mass an Bekanntheit und Qualität erreicht werden, der das Fo-
rum für den Durchschnittsbenutzer attraktiver macht. 
 
Zielgruppengerechte Informationen 
Der Fokus der gesuchten Informationen liegt je nach Zielgruppe (Medien, Reisebüros, Reisende, 
Schulen etc.) unterschiedlich. Während beispielsweise für Journalisten primär die Themen von 
Interesse sind, suchen potentielle Reisende eher nach Fair-Tipps und Länderinformationen. Ge-
sucht werden teilweise auch Hinweise auf Jobs im Fairen Handel resp. im ‚nachhaltigen Touris-
mus’, während andere sich bei den Länderinformationen konkrete kulturspezifische Verhaltensre-
geln wünschen. Weiter wurde vorgeschlagen, die Seite mit Reiseberichten zu Fairem Tourismus 
aufzuwerten. Um diesen unterschiedlichen Ansprüchen gerecht zu werden, muss ein gut ausge-
glichener Mix gefunden werden. Am meisten vermisst wurden konkrete Angebote zu Fairem Han-
del im Tourismus resp. Hinweise auf entsprechende Organisationen, die „Fairtrade-Reisen“ anbie-
ten sowie Hilfestellungen, wie und wo man buchen sollte. Die Fairunterwegs-Seite wurde jedoch 
bewusst nicht als Verkaufsseite konzipiert; unter anderem weil der Arbeitskreis für Tourismus und 
Entwicklung (akte) selbst keine Reisen veranstaltet und für externe Angebote kaum bürgen kann. 
Das Aufschalten einer entsprechenden Erklärung bei den Fair-Tipps wäre vermutlich hilfreich. 
 
Inputs zu Gestaltung & Technik 
Die Gestaltung der Internetseite ist ansprechend und übersichtlich. Die meist in Fliesstext mit sehr 
kleiner Schriftgrösse gehaltenen Berichte machen teilweise aber einen etwas trockenen Eindruck. 
Eine grössere Schrift und mehr Bilder könnten zu einer noch höheren Attraktivität beitragen. 
Folgende Aspekte können zudem als Inputs aus den Befragungen aufgeführt werden: 
- Der Text in den Berichten kann nicht markiert (und somit auch nicht kopiert) werden, was die 
Weiterverwendung der Informationen erschwert. 
- Die Links im E-Newsletter funktionieren teilweise nicht beim ersten Mal (verweisen auf die 
Hauptseite). 
- Spezifische Newsletter resp. abonnierbare Informationsmails zu bestimmten Themen wären eine 
mögliche Weiterentwicklungsmöglichkeit, um die Vielzahl an Informationen für die Benutzerinnen 
und Benutzer bündeln zu können. 
- Die Suchfunktion der Seite ist hilfreich, die Suche dauert aber oft relativ lange. Zudem könnte die 
Toleranz (bspw. in Bezug auf Akzente) evtl. angepasst werden, so dass z.B. auch Sao Tome ge-
funden wird (nicht nur São Tomé). 
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Insgesamt werden kaum technische Schwierigkeiten bemängelt. Die Seite ist einfach aufgebaut, 
so dass in der Regel mit wenigen Klicks zu den gesuchten Informationen gefunden werden kann. 
 
Fairunterwegs - gut unterwegs 
Insgesamt wird die Seite sehr gut bewertet und macht einen sehr seriösen Eindruck. Eine wesent-
liche Herausforderung für www.fairunterwegs.org besteht darin, kritisch Bericht zu erstatten, ohne 
den moralischen Mahnfinger zu heben. Zudem gilt es insbesondere, auch ein nicht sensibilisiertes 
Publikum anzusprechen und ‚Zufallsbesucher’ sowie ‚Erstbesucher’ zum Verweilen auf der Seite 
und zum Wiederkommen zu überzeugen. Dazu müssen diese sich schnell ein Bild über die Inhal-
te machen können. Das heisst, dass bereits auf den Einstiegsseiten interessante News hervorge-
hoben und evtl. mehr auch mit Bildern gearbeitet werden sollte. Die ausführlichen Länderinforma-
tionen, die Vielzahl an Informationen zum Thema Fairer Handel im Tourismus und die regelmäs-
sige Aktualisierung der Seite mit News sind die wesentlichen Stärken der Seite. Sie machen Fair-
unterwegs zu einem wichtigen und einzigartigen Informationsportal für kritische Reisende. Die 
beachtlichen User-Zahlen im ersten Halbjahr und die erbauenden Feedbacks aus den Befragun-
gen erlauben ein insgesamt positives Fazit und lassen folgern, dass www.fairunterwegs.org gut 
unterwegs ist. Die behandelten Themen sind von grosser Aktualität in der gesellschaftlichen und 
politischen Diskussion. Es kann erwartet werden, dass der Bedarf an entsprechenden Informatio-
nen in Zukunft weiter zunehmen wird und Fairunterwegs so seine Erfolgsgeschichte wird fortset-
zen können. 
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6. Anhang 

6.1. Fragebogen Reisebüros 
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6.2. Fragebogen Medien 
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6.3. Fragebogen Benutzer/innen 
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6.4. Antworten - Offene Fragen 

 
 
Welche Informationen haben Sie auf der Seite gesuch t? 
- Faire Reiseangebote und Links zu sanftem Tourismus 
- Jobs 
- Shop 
- Literatur 
- Veranstaltungen 
- Massnahmen, wie der Tourismus ein Fairtrade-Label erreichen kann 
 
 
Welche Informationen haben Sie vermisst? Welche Erw artungen/Wünsche hätten Sie an 
www.fairunterwegs.org? 
- Konkrete Massnahmen, wie der Tourismus gerechter werden kann: Zusammenarbeit mit Me-

dien, Ausarbeiten von Fairtrade-Labels, Produktinformationen etc. 
- Mehr Informationen zu stellen/Jobs im nachhaltigen Tourismus (auch in der Schweiz) 
- Mehr über die Länder 
- Beurteilung von Gütesiegeln 
- Reiseberichte von Menschen, die fair reisen mit Adressen von Unterkünften, fairen Einkaufs-

möglichkeiten etc. 
- Verhaltensregeln in den fremden Kulturen bei den Länderinformationen 
- Links zu Jobs im Bereich Tourismus, Nachhaltigkeit, Entwicklung etc. 
- Übersicht von Organisationen, die Fairtrade-Reisen oder zu mindest Reisen, die in diese Rich-

tung gehen, anbieten. Hilfestellungen, wie und wo man buchen sollte. 
- E-Newsletter ist informativ und aktuell, enthält jedoch fast zu viele Themen. Links funktionieren 

meistens nicht beim ersten Mal. 
- Informationen zu aktuellen Angeboten, die den hohen Anforderungen entsprechen 
- Hinweise auf politische/umweltverträgliche Reisen 
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Statements Fachpersonen 
 
- das ganze kommt sehr schulmeisterlich daher - zu wenig zugespitzt. 
- detailliertere Infos zu so grossen Ländern wie Argentinien, Chile, Brasilien 
- Einzelne Länder mit Problematik aufzeigen 
- Für eine solche Seite müsste man vielleicht eben doch mehr Werbung machen... 
- für Länderinfo und zur Kundeninfo stehen uns ausführlichere Portale zur Verfügung 
- habe nichts vermisst, erwarte und hoffe, dass die zuverlässigkeit der informationen und ihre ak-

tualisierung gewährleistet werden 
- habe nur gezielt gesucht nach infos über burma, war sehr positiv überrascht über allgemeine 

infos z.b. energiebilanz einer solchen reise 
- Ideal als Portal für Kunden die sich über Reiseziele detaillierter Informieren wollen, für uns als 

spezialisierten Veranstalter von gewissen Zielgebieten wenig Neues. Wir kennen unsere Desti-
nationen, weil wir uns auch damit befassen, was in den Ländern abgeht. etc. 

- zu voll mit Infos 
- reichhaltig und übersichtlich dank Sitemap 
 
 
Statements Reisebüros 
 
Ideal als Portal für Kunden die sich über Reiseziele detailierter Informieren wollen, für uns als 
spezialisierten Veranstalter von gewissen Zielgebieten wenig Neues. Wir kennen unsere 
Destinationen weil wir uns ebenfalls damit befassen, was in den Ländern abgeht. Uns sind 
Themen wie Ethik, Fairer Handel etc. auch sehr wichtig, jedoch beziehen wir die Infos nicht aus 
einem Informationsportal. 
 
Für Länderinformationen und zur Kundeninformation stehen uns ausführlichere Portale zur 
Verfügung. 
 
Um den Reisenden anzusprechen, müsste die Seite meines Erachtens einzelne Länder und 
deren Problematik aufzeichnen, so dass sich der Gast bei der Reiseplanung damit 
auseinandersetzen kann. 
 
Für mich war die Seite zu voll mit Informationen. Ich habe gelesen und gelesen, ohne recht zu 
wissen um was es genau geht und bin zu keinem Ende gekommen. 
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